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an einem Unterleibsleiden erkrankt iſt

war

Lage eine durchgehende Abneigung gegen alle an das Jahr 1872
erinnernde ſog Gründungen oder Proyektenmachereien ge

dung Rechnung zu tragen ſich bemühten wir meinen die ſeit
Monaten lebhaft ventilirte Frage über Anlegung eines Cen

Enmpfehlungsſchreiben
m und machte mich

vie ich wußte die Geliebte wohnte

bezeichnete nun ſollte ich

n e unh e h e

Halle Donnerstag

Telegr Depeſche der SaaleZeitung
London 27 Dec Anknüpfend an die letzten Nachrichten

aus Conſtantinopel laut welchen die Pforte allen Vorſchlägen
und Abmachungen der Mächte einen hartnäckigen Widerſtand
entgegenſetzte bringt die Times einen augenſcheinlich officiöſenArtikel in welchem ſie die Pforte wiederholt vor den Folgen

dieſes er warnt und erklärt weder England noch
eine andere Macht würde ſich derſelben annehmen wenn ſie
nicht nachgeben würde im Gegentheil würde ſie mit mehr
Feinden zu thun bekommen als Rußland

Großbritannien
Es heißt der engliſche Botſchafter in Konſtantinopel Sir

Elliot werde aus Geſundheitsrückſichten demnächſt nach
ngland zurückkehren
Die neue türkiſche Verfaſſung bildet das Hauptthema der

Leitartikel aller engliſchen Zeitungen Die Times führt
aus daß ſo lange die chriſtliche Bevölkerung in der Türkei
auf die Gnade der Muhamedaner angewieſen ſei die ange
kündigten Reformen das theoretiſche Stadium nicht überſchreiten
würden Garantien ſeien unerläßlich Wenn die von Midhat
Paſcha ausgearbeitete Conſtitution das letzte Zugeſtändniß der
Pforte bilde ſo ſei eine weitere Debatte nutzlos

Rußland
Wie aus St Petersburg unterm 24 d telegraphirt wird

iſt die Meldung eines berliner Blattes daß der Kaiſer
Alex ander erkrankt ſei vollſtändig unbegründet Die Be
wohner Petersburgs haben den thatſächlichſten Beweis für die
Unrichtigkeit durch das öffentliche Erſcheinen des Kaiſers

Der Regierungsanzeiger veröffentlicht ein Bulletin wonach
der Obercommandirende der activen Armee Großfürſt Nicolaus
Nicolajewitſch der Aeltere am 7/19 d in Folge einer Erkältung

In dem Befinden desGroßfürſten war bis zum Abend des 1224 d keine Beſſerung
eingetreten Das Bulletin iſt von 5 Aerzten darunter den
Doctoren Pirogoff und Obermüller unterzeichnet
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Halle den 27 December
Te Ein ebenſo erfreuliches wie unerwartetes Reſultat haben

die beendeten Feſttage bezüglich der moraliſchen Zuſtände
unſerer Stadt und nächſten Umgebung ergeben Nicht einmal
eine einzige e gee oder ſonſtiger groder Unfug iſt dem hieſigen
Polizei Amte bekannt geworden während ſonſt die Reihe gemel
deter polizeiwidriger Vergehen und Störungen nicht unbedeutend
ar Die Urſache dieſes friedlichen Beiſammenlebens mag wohl

auch in der Geſchäftsniederlage zu ſuchen ſein deren Folgen
Allgemeiner Geldmangel recht günſtig auf die Stimmung einzelner
Ruheſtörer zu wirken ſcheint

Städtiſche Fragen
XXVII

Halle 27 December 1876
Der Halle ſche Viehhof

Wenngleich unſere gegenwärtige politiſche wie wirthſchaftliche

wiß nicht immer zum Nachtheil der Bevölkerung hervorgerufen
hat ſo hat es doch in unſerer Stadt Leute gegeben welche einem
in allen Kreiſen anerkannten Bedürfniſſe durch eine ſolide Grün

tralviehhofes eventuell verbunden mit öffentlichen
Schlachthallen

Was zunächſt den Zweck dieſes Unternehmens anlangt ſo
ſprechen die in allen Städten welche ſich der Segnungen eines
derartigen Jnſtituts erfreuen gemachten Erfahrungen einſtimmig
dafür daß eigentlich keine größere Stadt einer ſolchen Einrich
tung ferner noch entbehren ſollte Es ſprechen ferner die Zahlen
in den Liſten der Dividendenzahlungen welche ſolche Unter
nehmungen zu leiſten im Stande ſind deutlich und beredt für die
unzweifelhafte Rentabilität derſelben Bedenkt man daß 1874
der Stadt eine Einnahme von 25,000 Thlrn dem Staat eine
ſolche von 51,000 Thlrn aus der Schlachtſteuer erwachſen iſt ſo
iſt es nur zu verwundern daß ein ſolches Unternehmen nicht
ſchon längſt auch für Halle verwirklicht worden iſt Vielmehr
iſt es bei Vorberathungen geblieben und wird ſich die Stadt
nunmehr in der Lage ſehen die Sache der Privatſpeculation zu
überlaſſen wir wiſſen nicht ob dies ſchließlich zum Wohle des
Ganzen gereichen wird So hören wir jetzt von den verſchieden
artigſten Vorſchlägen bei ſämmtlichen merkt man hindurch wie
das Privatintereſſe alle nur möglichen Hebel anſetzt um dieſes
oder jenes Projekt in den Vordergrund zu ſtellen und als einzig
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der Stadt ſein hier zu prüfen und ohne irgend welche Rückſicht
das Beſte zu wählen

Soweit uns die Sache zu Ohren gekommen handelt es ſich
um drei Vorſchläge welche alle die unmittelbare und leichte Ver
bindung mit den hieſigen Eiſenbahnſtraßen als den Lebensnerv
der Anlage erkannt haben Eins dieſer Projekte verſucht ſogar
dem Guten das Beſte hinzuzufügen indem ihm die Eiſenbahn
ſtraßen allein nicht genügen will es die Anlage auch gleichzeitig
mit der Waſſerſtraße in Verbindung ſetzen

Um mit dieſem Projekt anzufangen ſo gilt für daſſelbe der alte
Satz Das Beſte iſt des Guten Feind So ſehr wir die
Hebung des Waſſerverkehrs wünſchen müſſen ſo würde es doch
im höchſten Grade bedenklich ſein dieſer immerhin einſeitigen
Beſtrebung wegen einen bei weitem wichtigeren und größeren
Geſichtspunkt aus den Augen zu laſſen Wir haben zwar keine
ſpeciellere Kenntniß von dieſem Plan es genügt jedoch ein Blick
auf den Drieſemann ſchen Stadtplan um zu erkennen daß uns
die unmittelbare Umgebung des Sophienhafens als
Viehhof künftig zugedacht werden ſoll Abgeſehen davon daß
es nicht unerhebliche Schwierigkeiten haben wird ein mit dem
Eiſenbahnbetrieb in unmittelbarſten Zuſammenhang ſtehendes
Jnſtitut weit ab von den Bahnhöfen anzulegen abgeſehen davon
daß die Terrain Steigungs und Jnundationsverhältniſſe eine
Verbindung des Hafens mit den Bahnhöfen faſt unmöglich
machen oder doch mit enormen ganz unverhältnißmäßigen Koſten
verknüpft ſein würden abgeſehen endlich davon daß der gebotene
Anſchluß an die HalleCaſſeler Bahn einen Weg eröffnen würde
welcher weit ab von dem hergebrachten und durch die Natur ge
wieſenen für den Viehtransport liegt ſo giebt die örtliche Lage
des Etabliſſements in ſanitätlicher Beziehung zu den erheb
lichſten Bedenken Veranlaſſung Ein Etabliſſement bei welchem
die Erzeugung vieler der Geſundheit ſchädlicher Stoffe unver
meidlich iſt darf unſeres Erachtens nach nicht in der Tiefe
liegen um wie ein Gährbottich die Miasmen recht zu reifen und
zu fördern und es iſt dies um ſo gefahrvoller als dieſe Miasmen
von hier aus durch die bei uns vorherrſchenden Winde der
Stadt zugeführt werden Eine genaue Erörterung dieſer Frage
müſſen wir übrigens den Medicinern überlaſſen

Das zweite Project ſchlägt vor den Bauplatz da zu wählen
wo jetzt ein nicht unerhebliches ſtädtiſches Capital ſeit längerer
Zeit begraben liegt auf dem zum Zweck des Caſernenbaues
angekauften Giebichenſteiner Pfarracker Aber ſelbſt
wenn die ſtädtiſche Verwaltung durch Verwendung dieſes Areals
zu gedachtem Zweck einen oft gefühlten Schmerz der Bürger
ſchaft zu lindern verſuchte ſo würde ſie ſich dadurch kaum des
Dankes unſerer Nachkommen verſichert halten dürfen Die Lage
des Viehhofes wäre auch hier derartig daß ſich die gewichtigſten
ſanitätlichen Bedenken dagegen geltend machen ließen Vor allem
käme hierbei in Betracht daß das Etabliſſement innerhalb ca
zweier Jahrzehnte vollſtändig umbaut d h mitten in der Stadt
gelegen wäre Die Verbindung mit der zunächſt in Frage kom
menden Aſcherslebener Bahn unterliegt denſelben Bedenken wie
wir ſie oben geäußert da auch ſie abſeits der natürlichen Vieh
transportlinie liegt Die Verbindung ſelbſt würde mit erheblichen
Koſten verknüpft ſein da die Bahn über oder unter der Chauſſee
und den öſtlich derſelben zu erbauenden Straßen hinwegführen
müßteFs dritte Project endlich ſchlägt vor den Centralviehhof

verbunden mit Schlachthallen an der Merſeburger
Chauſſee zu errichten einem Platze welcher allen an ein der
artiges Jnſtitut zu ſtellenden Anforderungen unſerer Meinung
nach genügt es iſt dies das Loeſt ſche Projekt Das in Aus
ſicht genommene Grundſtück liegt derart daß eine unmittelbare
Schienenverbindung mit der Thüringer Bahn mit Leichtigkeit
hergeſtellt werden kann Sanitäre Bedenken ſind gegen dieſe
Anlage kaum möglich da über das hoch und frei liegende Grund
ſtück die vorherrſchenden Winde hinweggehen Bei der Größe
des vorhandenen Terrains iſt eine eventuelle Erweiterung der
Anlage leicht zu bewerkſtelligen außerdem liegt es an derjenigen
Eiſenbahnſtraße welche den Viehtransport für Halle zum größten
Theil naturgemäß vermittelt Das einzige vielleicht gegen dieſe
Anlage zu erhebende Bedenken wäre daß bei gleichzeitiger Er
richtung von Schlachthallen die Entwäſſerung der Anlage mit
Schwierigkeiten verbunden ſein könnte

Dieſem Uebelſtande iſt jedoch durch einen im Süden der Stadt
über die Pfännerhöhe gezogenen die Liebenauer und Beeſenerſtraße
kreuzenden beſteigharen Canal abzuhelfen der in der Schlippe
hinter dem äußeren Hamſterthor etwa in die Saale münden
würde Würde man Bedenken tragen die Effluvien die ſelbſt
verſtändlich vorher desinficirt werden müſſen in den die Stadt
ſchneidenden reſp begränzenden Saalarm zu leiten wo iſt es ein
leichtes dieſelben vermittelſt eines durch die Saale gelegten eiſer
nen Rohres in die ſog wilde Saale welche die Stadt nirgends
berührt zu führen Dieſer große Canal würde aber für den füdlichen
vorwiegend induſtriellen TheilderStadt der hier im rapiden Anwachſen
begriffen iſt von allergrößter Bedeutung ſein indem dadurch den zahl

mögliches und zweckmäßiges axzupreiſen Es wird nun Sache

Liebe und Leidenſchaft

Novelle von S H
Fortſetzung

Mit fieberhafter Eile betrieb ich die Vorbereitungen zur
Abreiſe dankte auf das wärmſte meinen Gönnern für das be
wieſene Wehlwollen erhielt noch von einem derſelben ein

an einen in Paris anſäſſigen deutſchen
voll froher Hoffnung auf den Weg

aßt mich überſpringen was nicht zur Sache gehört und
nur den Lauf meiner mit Eva in Verbindung ſtehenden An
gelegenheiten verfolgen es genüge zu bemerken daß ich glück
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iſt ihre Grundſtücke zu entwäſſern Außerdem aber würden durch

denſelben Uebelſtände beſeitigt deren Abſtellung drin gen d wün
ſchenswerth iſt wir meinen die geradezu unerhörten Zuſtände
des Canals in der Königsſtaße neuen Promenade und Moritz
zwinger welcher die Fabrikationsrückſtände c der Zuckerraffinerie
in einen mitten durch die Stadt gehenden Saalarm leitet Es würde
ein Leichtes ſein die Abgänge der Raffinerie durch einen Canal welcher
in der die Bezeichnung an der Zuckerraffinerie führenden Straße
gebaut werden müßte in den Canal auf der Pfännerhöhe zu
führen und ſo das Königsviertel von den mephitiſchen Dünſten
des jetzigen Canals zu befreien Es würde eine der dankenswer
theſten Rettungen ſein wenn man dieſen ſchönen Stadttheil von
ſolchem Uebel ſäubern könnte

Es iſt uns ferner zu Ohren gekommen daß die maßgebenden
Eiſenbahngeſellſchaſten ſich für dieſes letztere Project nicht nur
lebhaft intereſſiren ſondern ſogar Opfer zu bringen bereit ſind
indem ſie ſich bereit erklärt haben dem Unternehmer Hrn Loeſt
den Geleisanſchluß unentgeltlich herzuſtellen und eine proviſo
riſche Viehhofsanlage welche den Anfang zu dem großen Cen
tral Viehhofsunternehmen bilden würde auf eigene Koſten zu
erbauen

Wir haben es nicht unterlaſſen wollen dieſe hochwichtige An
gelegenheit öffentlich zu beſprechen und unterbreiten unſern Mit
bürgern die Projecte zu eigener Prüfung

t

Nachrichten des Standesamts Halle vom 23 Decbr
Aufgeboten Der Fleiſcher C A Albrecht und A Schulzeh und r J i Sirceeigerer S

Witte arlottenſtraße 1 und LeipzigerſtroW e L Gröber und B J c Fricke Halle und
alberſtadt

Der Handarbeiter R Bandermann und A
Schulze Mühlberg 1 und Martinsgaſſe 12 Der Dienſtmann
C Hillner und A Dreßler Wuchererſtraße 3 Der Maurer
F Müller und A Stahl Weingärten 29 und Unterberg Der
Maſchinenbauer J Neupert und A Brauns geb Flemming
Brunosw er Redacteur J Leuer und A W Pfeiffer
Moritzkirche Der Exped Beamte E Chriſtel und C Heſſe
Gartengaſſe 10 Der Handarbeiter W Schlegel und A Gun

dermann geb Schanze Schützeng 10
Geboren Dem Jnſtrumentenmacher W Kirchhoff eine

Jägergaſſe Dem Lehrer R Relius eine T Wilhelmsſtratze
Dem Brauer N Stumptner ein S Böllbergerweg 13

Dem Poſamentier G Barth eine T Schmeerſtraße 14 Dem
Fabrikarbeiter J Hilmer ein S Kellnergaſſe Eine unehel
T Mühlberg Dem verſtorb Kaufmann G Zimmermann
ein S Leipzigerſtraße 77 Dem Weichenſteller C Küchler eine
T Martinsgaſſe 4 Dem Handarbeiter G Wilde eine T kl
Sandberg 17 Dem Poſtſchaffner C Trümpler ein S Königs
traße 40z eteen Des Maler R Schweppe Ehefrau Louiſe geb

Wieſe 28 J 3 M 23 Lungenentzündung Hedwigsſtr 12
Des Tiſchler F Berger S Paul 4 J 6 M 27 Diphthe
ritis Schimmelgaſſe Des Maler W Bergholz S Wilhelm
1 J 23 Diphtheritis Liebenauerſtraße 5a4 Des Halloren

Froſch S Paul 2 M 28 Lungenkatarrh Liliengaſſe 11
Johanna Cathaxina Zahn 61 J 11 M 16 Sarkom der
Bauchorgane Diaconiſſenhaus Der Schuhmacher Auguſt
Friedrich Wilhelm Klahn 24 J 6 M 1 Schwindſucht
Stadtkrankenhaus

Meldungen vom 24 December e
Eheſchließnngen Der Kellner C Thiele und F Wittenbecherleſe 14 und Breiteſtraße

Geſtorben Des verſt Polizei Gefangenwärter M Ch Döling
S Ernſt 5 J 10 M 15 Nephritis Breiteſtraße 36

Angekommene Fremde 23 December 1876

tadt Hamburg Fabrikbeſitzer Egerter Egglingen Jngev Lina Bremen Dr phil Berend Cöln Architert
Stammaänn Hamburg Ober Conſiſtorialrath Dr Düſterdick
Hannover Kaufmann Heilbrun mit Familie Eisleben Kauf
ſeute Frenkel Lier Beſtenboſtel Phillipſohn Franke Weſſel
Goldene Kugel Fabrikdirector Rüperhamer und Gemahlin
Heuchelberg Grubenbeſitzer Schwabach Liebenwerda Kaufm
Levy und Frau Berlin Dr Kraft Dorndorf Landwirth Ruſche
Reideburg Ingenieur Schuge Oltdorf Chemiker Kruppa
Adisleben Repräſentant Sachſe Leipzig Jngenieur Rabenatt
Burgheßler Controleuxr Stubenrauch Berlin Hauptmann
von Grinzette Berlin Landw Tegetmeyer Merſeburg Kauf
leute Markendorf Clauſen Tacke Pabſt Schmidt Schottländer
Schilling Schäfer und Frau Ruſſiſcher Hof Dr med
Brutte Würzburg Lieutenant König Eiſenach Architect Voigt
und Gemahlin Berlin Landwirth Baumann Altenburg Jnge
nieur Huſchke Berlin Dr Juſt Leipzig Dr Grohmann Caſſel
Kaufleute Weller Brandin Stork Beßling Hartung Abra
hamſon

an
Unter den beſten Kalendern nimmt der Daheimkalender für

das deutſche Reich die erſte Stelle ein Wer ſich noch nicht
mit dem unentbehrlichen Hausrath eines Kalenders verſehen hat

reichen Etabliſſements in dieſer Gegend die Möglichkeit geboten

nung ſuchen denn das Gaſthofsleben geſtatteten meine pecu
niären Verhältniſſe nicht

Sehr mißgeſtimmt und enttäuſcht ſetzte ich mich hin um
doch jetzt erſt an Eva zu ſchreiben denn wer konnte wiſſen ob
ihre Stellung auf dem Landgute einen Beſuch meinerſeits zu
laſſe Hier in Paris eine Stunde in Anſpruch nehmen und
wieder förtgehen war ja etwas ganz Anderes als auf dem
alleinliegenden Landgute plötzlich ungebetener Gaſt zu werden

ältniſſen wenn das nun auch mit Gottes Hülfe die längſteZu gedauert haben würde

Jch ſchrieb einen Brief voll Zärtlichkeit und Wiederſehens
jubel ich ließ das geliebte Mädchen offen ſehen was in meinem
Herzen vorging es war mir heute unmöglich noch länger zulich in der Weltſtadt ankam und noch ſelbigen Tages von ver

zehrender Ungeduld getrieben das Hotel aufſuchte in welchem

Bei einigem Nachdenken hätte mir freilich mein eigener Ver
ſtand ſagen müſſen daß ich es verſchloſſen finden würde da
es heißer Sommer war und der franzöſiſche Adel um dieſe
Zeit auf den Landgütern lebt aber wem ging nicht ſchon die
Ueberlegung momentan verloren
pocht wenn ein einziger Alles beherrſchender Wunſch den Geiſtinſähig macht Schiffe zu gehen

Aus allen meinen Himmeln gefallen ſtand ich vor dem be
treßten Bedienten der mir einen Landſitz wenige Meilen von

Hauptſtadt entfernt als den Aufenthalt ſeiner Herrſchaft
abermals einige Tage Geduld

en denn für den nächſten Morgen hatte ich mich bereits
dem Arzte melden laſſen dem ich den Empfehlungsbrief

Kines berliner Collegen überbringen wollte ich mußte meines

wenn das Herz ſo heftig Der nächſtfolgende Tag verſtrich ich ſuchte und fand den

ſchweigen alle lang verſchloſſenen Empfindungen brachen unauf
ltſam hervor die ganze Tiefe und Jnnigkeit meiner Liebe

ieß ich ſie unverhüllt erblicken l Wohin dieſes Schreiben
gekommen das habe ich nicht erfahren Eva s ſüße blaue
Augen ruhten niemals auf den Worten welche nur für ſie
beſtimmt waren und nur ihr galten

deutſchen Arzt einen liebenswürdigen intelligenten Mann den
Oberarzt eines der größeren Krankenhäuſer durch die Empfeh
lung aus Berlin wurde es mir leicht die Erlaubniß zum
praktiſchen Studium für einige Monate von ihm zu erhalten
er nahm mich mit zuvorkommender Herzlichkeit auf und ver
ſprach mir mich ſchon am anderen Morgen auf ſeinem Rund

mein armer Engel ſtand ja doch immerhin in abhängigen Ver

gange durch das Hoſpital mit ſich nehmen zu wollen
Sehr zufriedengeſtellt von dem Erfolg in dieſer Richtungwartete c ungeduldig auf Eva s Antwort es konnte ſchon

aſſes wegen zum Geſandten zur Polizei mußte eine Woh eine ſolche zurück ſein wenigſtens ſchien es mir eine Ewigkeit

wird an ihm ſeine Rechnung finden

ſeit mein Brief abgegangen war aber der Abend kam ich

erhielt keine Zeile tet war nicht ängſtlich nur ließ mich die Ruheloſigkeit

der Erwartung kaum die Augen ſchließen der nächſte Morgen
mußte ja unfehlbar einen Brief bringen

Jch machte den beabſichtigten Beſuch mit meinem neuen
Gönner ich ſah es nach einem endlos langen unerquicklichen
Tage abermals Abend werden keine Nachricht

Schon wollte ich jetzt befürchtend daß Eva krank ſei nun
mehr ohne Weiteres die Reiſe zu ihr auf das gute Glück hin
antreten als am dritten Morgen ein Schreiben von unbe
kannter Hand aber mit dem Poſtſtempel des Ortes kam zu
dem das Landgut gehörte

Auf s Aeußerſte erſchrocken riß ich die Enveloppe herab und
ſah zunächſt nach der Unterſchrift des Briefes es war die
der Dame in deren Dienſten Eva ſtand g

Vor Aufregung kaum fähig die Worte zu erkennen über
flogen meine Blicke drei Zeilen in welchem mir kurz und ohne
Vorbereitung mitgetheilt wurde daß Fräulein Eva ſeit einem
halben Jahre nach Deutſchland zurückgekehrt ſei

Wie ein Träumender ſah ich gedankenlos das Papier an
las ich wieder und wieder das Unglaubliche Nach Deutſch
land zurückgekehrt während ich vor kaum einem Vierteljahre
noch von ihr einen aus Paris datirten Brief erhalten hatte
wie ich ganz beſtimmt wußte Auch meine Mutter mußte mir
ja unfehlbar geſchrieben haben wenn ſich in Eva s Schickſal
irgend etwas verändert wenn ſie gar nach Hauſe gekommen
wäre

Fortſetzung folgt



Jn meinen Filialen
Halle a S

Königsſtraße 53
dun Ernſte Karten Humoriſtiſche Karten, ca 200 Bretibäume Kernwaare m

Gr Ulrichsſtraße 3 Feine Witzige e ſegeen x Wenn 1877ſind eingetroffen Extrafeine Drollige 80 in noch kief Scheith 2 Seele
neue Import Cigarren Atlas Scherzhafte 75 Knüppelholzvon 120 bis 350 Mark Silber 29 Jroniſche 99 u buch C nechte Ouba und Fantaſie 9 Satyriſche an u u Stelle rSchweizer Cigarren ächer 99 a werden Käufer wollen ſich an ren

Neumann Mechanik Ueberraſchen e Tagen früh 10 Uhr im hieſigen Wirths
Rococco pikante hyauſe verſammelnBerlin Moderne W Originelle 5 Burgremig d 26 Decbr 1876Zur Anfertigung von Elegante Scherzhafte Saftige 9 omanns

Wappen Fahnen Elasfirma s Zarte Karten
ſowie Schreiben von Firma s auf Holz
Blech Wachstuch u ſ w empfiehlt ſich

A H Heinze Spitze 21

Claviermusik
übernimmt M Küſſter Pianiſt

Fleiſchergaſſe 45 2 Treppen

Brustthee Ronbon
nach ärztlichem Recept lindert Huſten
und alle Halsbeſchwerden à Packet 30
Rpf empfiehlt Franz Keil alter
Markt 5 und Schmeerſtraße 25

Eine Grube Pferdedünger zu ver
kaufen Wuchererſtr 20

in einer
Engros Lager

Ausverkauf
Der Ausverkauf der aus der Buchbindermeiſter Gottlieb Lutsche

ſchen KonkursMafſe herrührenden Waarenbefſtände als

Neujahrskarten Contobücher alle Arten
Schreib u Zeichenpapiere Stahlfedern
Dinte Reißbretter Schienen u Winkel

adet Aſche Schulmappen u ſ w u ſ w

Sophienſtraße Nr 6
zu herabgeſetzten Preiſen gegen Baarzahlung ſeinen Fortgang

I Holz Offerte
Einem geehrten Publikum beehre ich mich hierdurch ergebenſt anzuzeigen

daß ich die zu Trotha bei Halle a/S belegenen und zur Julius Alte ſchen Con
kursMaſſe gehörigen Grundſtücke käuflich erworben habe und das in denſelben be
triebene Holzgeſchäft für eigene Rechnung unter der Firma W Loh

wieder fortſetzen werdeMein Holzlager beſteht vorzugsweiſe in Rund und geſchnittenen n

Bauhölzern feinen ſichtenen Dielungsbrettern Latten unge
ſäumten Grubenbrettern Grubenpfählen von U und 3 Me
ter Länge ſowie für Tiſchler und Glaſer ſich eignenden feinen
polniſchen kiefernen Brettern und Pfoſten re re
unter billigſter Preisnotirung und der Verſicherung ſolideſter Bedienung offerire

Trotha bei Halle a im December 1876

W LoMMau0b r Röbünger Briquattes u Press
steine Böhm Salon und Zwickauer
Steinkohle empf Wilh Seering Blücherſtr 6

DerHiermit zeige ich ergebenſt an daß ich mit heutigem Tage mein Etabliſſe
ment wieder ſelbſt übernommen habe und bitte das mir ſeit 23 Jahren ſo viel
fach geſchenkte Vertrauen auch jetzt meinem neuen Unternehmen übertragen zu

wollen Für gute Speiſen und Getränke aufmerkſame Bedienung
werde ich ſtets Sorge tragen

Otto Rauchfuss
Concert Salon Theater variété

Kühler Bruunemn I Etage
Heute Mittwoch Abend und die folgenden Tage

Gaſtſpiel der Vaudeville Theater Geſellſchaft
aus Hötel de Pologne in Leipzig

Zur Aufführung kommt Kimmen Sie rein in die gute Stube

Anfang 7 Uhr Entree 50 Rpfg
Ihéatre variété zur Eremitage

Mühlgraben 10
Concert Ballet und Theatervorstellungſowie Auftreten des Fräulein Mathilde Lucca Entree à Perſon 50 Pfg

Anfang 71 Uhr Ed Hackemesser
Offene LehrerſtelleAmen Bippemabab ſf W35 Die hieſige ſechste Elementar Lehrer

Berliner Wappentabak e 20 le mit ei äbrlicheCigarren Abfall 50 u 60 03 ſtelle mit einem jährlichen Gehalte von

c

W

Mk 1000 incl Miethsentſchädigung und
Geusdarm Tabak 50 Feuerung wird durch r des bis
Portorico 75 bis I herigen Jnhabers nächſte Oſtern vacant
Rollen Varinas 23 Qualificirte Bewerber wollen ſich unter

Alle übrigen hier gangbaren Beifügung der nöthigen Zeugniſſe binnen
4 Wochen bei uns meldenTabake Ermsleben den 21 Nov 1876

empfiehlt Der Magiſtrat
J Ein neuerbautes Haus in hieſiger

Königsſtraße 54
Gr Ulrichsſtraße Z

Thlr bei 2000 3000 Thlr Anzahlung
zu verkaufen Von wem ſagt die Ex

welche ich hiermit e

mit 3 Mahlgängen

42000 Mark
Von wem ſagt die Annvoneen Ex

Zu billigen Preiſen Als Neuheiten Zu billigen Preiſen

Neu ahre Cratulations Karten

Weinkarten Kellnerkarten Bogen wWünsche
Auswahl von über 2000 verſchiedenen Sorten

darin I Etage42 gr Vrichsstr bei O V Ritter
ca

Neujahrskarten
ernſt und komiſch in großer Auswahl bei

G A NOoOII gr Ulrichsſtr 7

Untz u Brennholz Verkäufe

ſollen
1 Sonnabend den 30 Decbr er

Jn der Be kewntges Waldung

Holz Auktion
gehörigen Abtei ſollen

25 Schock Dornen

120 Unterholz
Zaunholz eignet
trockener Bäume

10 Uhr meiſtbietend verkauft werden

kirchen Schottelius

Jn der zum Rittergute Neukirchen

das ſich zu
und eine Anzahl

Freitag den 29 Decbr c Vormitt

Sammelplatz das Gaſthaus in Neu

800 Thaler
zuleihen

Näheres beim

oder auch getheilt ſind auf Hypothek aus

Zu erfr in d Exped d Ztg
Filz und Seidenhüte auf s feinſte und modernſte Filzhüte von reinem Haſenhaar Baretts und Kinderhüte mo

derner Farbe und Facon und eigener Fabrikation wird empfohlen
u bill gſte und ſeinſte weit unter den Fabrikpreiſen

We werden auf s billigſte und ſorgfältigſte gear
Wedding Leipzigerſtr 15

Pferde Verkauf
Eine braune bochtragende Stute

R Jahr alt ein Mohrenſchimmel S
s Jahr alt und ein kleiner Brauner
8 Jahr alt alle 3 ſehr gut im Geſchirr

S Flottgänger u fehlerfrei ſind preiswerth
a ſchleunigſt zu verkaufenGaſtwirth Herrn n in Zörbig

Neujahrs

a ÄÜXXAusschuss Cigarren
25 30 40 50 So 80 100 Mk

Die beliebten Sorten
Nr 20 3 45 51 119 26 27 72
zu 25 30 40 50 50 60 60 60

ſind in gut abgelagerter Waare

wieder vorräthig

Gr Ulrichsſtraße 3
Königsſtraße 5 a

J Neumann
Apfelſnen Pfd 30 Ff
großkörniger ruſſiſcher ſübergrauer Ca

viar alles bis jetzt Dageweſene über
treffend iſt angekommen bei

C Müller Nachfolger
Eine gute nahrhafte ſehr durabel
gebaute Windmühle mit 2
Mahl u 1 Schrotgang 2 paar

franz Steinen 4 Mrg Acker an der
Mühle nebſt überſetztem Wohnhaus wo
rin der Mehlhandel ſtark betrieben wird
iſt ſchleunigſt zu verkaufen oder auf eine
Gaſtwirthſchaft oder kleine Waſſermühle
zu vertauſchen

Näh bei F Baldauf in Zörbig
2 anſt w Schlafſt gr Ulrichsſtr 47 2 Tr r

5

Für Kellner
Neujahrs Cigarrenspitzen

ellnerkarten
Engros Lager Billige Preise

O P RitterHalle a/S gr Ulrichsſtraße 42
en e e nnehhZiegelei Verkauf

Eine in der goldenen Aue be
legene in vollem Betriebe befind

J liche Ziegelei mit Wohn u Wirth
ſchaftsgebäuden ſeit 15 Jahren neu

Thonzubereitungs Maſchine
mit Göpel 15 Morgen gutes Ackerland worin ſich der Ziegeleittzon

J befindet ſoll veränderungshalber ſo
J fort bei Anzahlung ſehr preis
J würdig verkauft werden

J Reflectanten erfahren das Nähere
J durch den Auctions Commiſſar und
gerichtl Taxator

Karl Romstedt
in Artern a

eeeeeenneeeeeeeeeeeeeeeeeeeerereeeeàühlen Verkauf
Eine ſehr gute aushaltende Waſſer

mühle bei einer Stadt in Thüringen
amerikaniſch gute

Mahlſtelle und 12 Mrg Acker ſchönen
Gebäuden iſt für 8500 Thlr mit
halber Anzahlung durch den Agent W
Anhalt in Sangerhauſen ſchleunig
zu verkaufen

Mit Anzahlung bis zu 2000 Thlr
wird ein reelles anſtändiges Materialwaarengeſchäft mit Spirituoſenhandel

am liebſten auf dem Lande zu erwerben
geſucht Reelle Selbſtverkäufer wollen
ihre Offerten baldigſt unter Chiffre Fr
I 43 poſtlagernd Jeßnitz i Anhalt
unter ausführlicher Darlegung der Ver
hältniſſe einſenden

Ein Kohlenlager 16 Morgen groß
wo 30 Fuß Kohle ſtehen nebſt Dampf
maſchine und eine gangbare Ziegelei
in der Nähe von Weißenfels iſt für den
Preis von 11000 mit 5000
Anzahlung ſofort zu verkaufen

Reflectanten belieben ihre Adreſſe unter
H A 100 an Unterzeichneten zu ſenden

Gustav Albrecht
Pegau in Sachſen

KReſtanrations Verpachtung

Beſteht aus einem großen Concert
Saal Concert Garten Sommer und
WinterTheater Kegelbahn Speiſe Saal

und 2 Reſtaurations Kimmern Zur
Uebernahme ſind 1500 Thaler erforder
lich Gefl Adreſſen befördert unter A
G 683 die Annoncen Expedition von
Haasenstein Vogler in Leipzig

40000 Mark
zur erſten Stelle oder 25000 Mark
hinter 15000 Mark jetzt oder 1 April
auf ein hieſiges Grundſtück mit großem
Areal zu leihen geſucht Feuerkaſſe

Werthtaxe 78000 Mark

J gebaut

Stadt für den feſten Preis von 9500

h pedition der Halliſchen Zeitung

Holz Auction
einer großen Zahl Rüſtern und Pappeln
Stämme nebſt Zopfen und Reiſig ſtar
kes geſundes Nutzholz
am Freitag 5 Januar 1377

Vormittags 10 Uhr
in Gimritz b Halle C Bartels

Ein Grundſtück beſtehend aus Wohn
haus Seitengebäuden Niederlagen Gar
ten und großem Hofraum jetzt oder zum
1 April 1877 zu vermiethen Weiden
vlan Nr 30c Dr Richter

1500 Mk werden auf ſichere
Hyvothek zu leihen geſucht
Offerten bitte unter Z 18 gefl
in der Exped d Ztg abgeben
zu wollen

Eine Wohnung für 180 Thlr iſt ſo
fort zu vermiethen alter Markt 2

Stellen ſuchen
eine Landwirthſchafterin eine anſt
Wittwe zur Führung einer feineren
Wirthſchaft mehr junge Mädchen
in ff Küche erfahren zur Stütze der
Hausfrau mehr Mädchen mit guten
Büchern ſuchen Dienſt

Offene Stellen
für ein ält Mädchen zur Führung
einer kleinen Wirthſchaft für mehrere

nen durchKö Emma L Lerche
ar Klausſtraße 28

ThätigeLebensverſicheruugs
Agenten werden aller Orten für eine an
geſehene Geſellſchaft unter günſtigen Be
dingungen engagirt Offerten unter 4
L 687 an Hauſenſtein Vogler
in Leipzig H 36118

Ein Stellmacherlehrling ſof od
z Oſtern geſ bei Hauschild Belleben

Eine Aufwartung welche in der Nähe
der Steinſtraße pwnt zum 1 Januar

geſucht Nähehes gr Steinſtr 832 b I

Ein Clavier wird zu kaufen geſucht
Offerten an die Geflügel Züchterei C
Planer Schochwitz bei Salzmünde
zu ſenden

Verloren wurde in Trotha ein Notiz
buch inliegend ein Gewerbeſchein Gegen
Belohnung abzugeben in der Exp d Zig

Ein Hund ſchwarz und weiß
iſt am Montag den 25 Decbr entlauſen
Man erſucht denſelben Leipzigerſtr 46
2 Tr links abzugeben

nem Manne Carl Herfurth auf mei
nen Namen etwas zu borgen indem ich
für keine Zahlung ſtehe

Thereſe Herfurth
pedition von H Triest in Langenbogen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Hierdurch warne ich Jedermann mei

Ka ODonnerstag den 28 December von
Abends 71 Uhr an Vall mit Verlooſung in der Kaiſer WilhelmsHalle

Salon z Rosenthal
Den 3 Feiertag Tanzkränzchen

A Wunsch

Gurtenbau Verein
Oeffentliche Vorſtands u Commiſſions

ſitzung Donnerſtag den 28 December
Abends 8 Uhr im Neumarkt Schießgraben

Dr R Richter
Kirchen Angelegenheit
Diejenigen wahlberechtigten Mitglieder

der Glauchaiſchen Kirchengemeinde welche
einer freieren kirchlichen Richtung zugethan

ſind werden zur Vorbeſprechung der am 7
Jan k J ſtattfindenden Ergänzungswahlen
zum Gemeindekirchenrath und zur Ge
meindevertretung auf Donnerstag den
28 December Abends 8 Uhr im Glau
chaiſchen Schießgraben eingeladen

Hüllmann Kuhnt Detten
born Schulze

Zum Behuf einer Beſprechung der be
vorſtehenden kirchlichen Wahlen laden
wir die Wahlberechtigten der Neumarkt
gemeinde auf Donnerſtag den 28
Dezember Abends S Uhr in das
Local des Neumarktſchießgrabens ergebenſt
ein

Demuth Fricke Gruneberg
Haym Jentzsch Köstlin

Richter, Sickert
Altes Kupfer Meſſing Neuſilber und

Zink kauft gr Klausſtr 26
Lehrlingsgeſuch

Für mein Colonialwaaren Dlicatefſen und Agentar Geſchaft

ſuche zu Oſtern unter günſtigen Bedingun
gen einen jungen Mann als Lehrling

Theodor Merkel
Eisleben

e

schnupftabake
Kauiabake

der renommirteſten Fabriken

Vigarerten
Türkische Tabake

von Jean Vauris Laferme und
Petrotff

hält ſtets Lager

e WennKönigsſtraße 5 a
Gr Ulrichsſtraße 3

h

m
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neme
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